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Vtonatö-Ekrvnik für dru September.
Ausland.

Die N o r d a m e r > k a n i sch c Kriegsgeschichte dieses Moiiats reduzirt sich

auf die fortschreitende Belageri.ng von Charleston, wobei das Fort Snmpter
zusammengeschossen und selbst die Stadt uutee den weittragenden Geschütze» der

Uniousfloltc uue Batterien schon sebr litt, und aus die Einnahme von Chata-

noga durch den stets siegreichen Genera' Rosenkranz, General Banks ist mit
30,000 Mann nach Texas, um den dortigen Staat gegen die Gelüste Frank'
reichs zu schützen, )efferson-Davis soll i» Ermanglung freier Soldaten selbst

die Negerbevölkerniig unter Versprechen der Freiheit unter die Waffen rufen, —
jedenfalls ein merkwürdiger Schritt, da der Bürgerkrieg für Erhaltung der Sklaverei

»nternommen wurde, — In Mexiko haben die Franzosen sehr von Gue-
rillabanden zu leiden. Es bereitet sieh gegen die französische Herrschaft »nd gegen

das monarchisch wertende Mexiko eine allgemeine Coalition der amerikanischen

Republiken vor, während der Präsident der rebellischen Südstaatcn mit Frankreich

Verbindung anstrebt und sich an das monarchische Mexiko anzuschließen sucht, —
Rußland bat auf die Noten der drei Mächte Frankreich, England und Oesterreich

bezüglich Polen in stolzem Tone geantwortet, so daß alle weiteren
diplomatischen Schritte als vergeblich erscheinen lind es wird sich nun fragen, ob eine

anderweitige Hülse den Polen von dieser Seite zu Theil wird. Inzwischen wehren

sie sich »ach Kräften und finden hie und da Gefechte auch zu ihren Gunsten statt.

General von Berg regiert mit eiserner Hand i» Warschau und Murawieff in

Littbauen, Ein Versuch, den ersteren zu todten, ist mißlungen und gransame

Rache traf sämmlliche Bewohner der Zamoiskische» Gebäulichkeitcu, aus welche»

Orsinische Bomben aus den Wagen des vorbeifahrenden Generals geworfen wurden

— Deutschlands Bundestag will gegen das widerspänstige Dänemark

rn Bezug a»f Holstein Exekution anordnen. Darin wie in dem Benehmen

Preußens gegenüber der Kammer und dem Fürstentag liegt genug Zündstoff
für den Ausbruch eines Krieges, auf welchen besonders Rußland sich tüchtig rüstei,

— Italiens König Viktor Emanuel krank. Den päpstl, Konsuln das

Exequatur entzogen,

Inland.
Gegenüber der Gottbardkonferenz in Lnzern wurde vor, den Lnkmanicr- »nd

Simplonkautoncn in St, Galle» eine Konferenz abgehalten, in welcher ein

Memorial an den Bundesrath beschlossen wurde, worm der Bundesralb zur Ein-
baltuug einer unparteiischen Stellung i» diesen Fntereffenfragen bestimmt und

aus die gefährliche Tragweite der Bestrebungen für die Gottbardbabn aufmerktam

und davor gewarnt werden soll in Festbaltung der bisherigen Bnndesgcsetzgebuug,

— Genf bat wieder einen Konflikt zwischen Staatsratb und Grogem Rath gehabt

betreffs der Fazyschen Spielhölle, —- In Colombier fMenenbnrg) große
Ausstellung bei sehr schlechtem Wetter. — Der Truppenzusammenziig unter Oberst

Ed. v. Salis bei Herzogenbnchsee gut abgelaufen, — An vielen Orten der

Schweiz große Ucbcrschwemmung, besonders in der westliche» Schweiz,

Druck und Verlag von Leouh. Hitz iu Chur.


	Monats-Chronik für den September

